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&
JLllgenteinc

Organ ter fd)H>eijenfd)ett Armee*

|er Sd)Uici3. JHilitäyeitrajrift XXIV. Jahrgang.

S&afcl, 4. -Sanitär. IV. 3aljra.aua.. 1858. HTro. 1.

«Die fcfjwetjerifcfye ÜJctUtärjettung erfdjctnt jweimat in berSßedje, jewctlen 9J?entag§ unt> $)onncrftagS Stkntf?. Ser $rci? M«

(gnbe 1857 ift franco burdj bij ganje ©djwcij gr. 7. —. ©ie '¦ikfrcUungen werben birect an bfc SQcrlagöljanblung „bie Sctjtoei«-
baufer'fctjc llerlaaabucljimn&iung in Hafel" abrefjtrt, ber Sierra.-} wirb bei ben auswärtigen 9lbenncntcn burdj 9cad)nal>mc erhoben

äkrantworttidjc Stebaftton: .Span« SBielanb Äommanbant.

<£mlat>utt<3 %nm Abonnement.

ivDie (Scijwetjerifdje Militärjeitung erfebeint

in faseriger $8eife andi im Saljr 1858 unt)

foftet per 6emejter franco burd) Ue ganje
6d)wctj, 23ejteHgebü()r inbegriffen

$V. 3* 50*
£>ic SRebaf'tion bleibt Ik gletdjc uni) wirb in
gleid)er 58eife unermublid) fortarbeiten/ um Me=

fei 2Matt, -Dat? einjige Organ, lai auöfdjliejh
lid) bie Sntereffen lei fdjweijerifdjen 28el)r*

wefenö vertritt/ ju rjeben unb iljm ben gebtt&-

renben (£inM ju ftd)ern; Beiträge werben

ftetö wiUfommen fein.
£)en biö&erigen Abonnenten fenben wir lai

33latt unoeränbert ju unb werben mit ber brit*
ten Plummer ben betrag nadmeljmen. 28er bie

gortfefcung nidjt ju erhalten wünfdjt, beltebe

bie erfte Kummer Ui neuen Abonnemente ju
refiiftren.

9?eu eintretenbe Abonnenten woüen ftdj bei

ben nädjjien Zollämtern abonniren ober, wenn
fte ei »orjietyen, ftd) birect in franfirten $rie=
fen an unö wenben.

gum oorauö bunten wir allen Offtjieren/ bie

Ui gwecfeö wegen, für bte Verbreitung ber

Militärjeitung arbeiten.
SHeflamationen beliebe man uni franfirt ju=

jufenben/ la lie 6d)ulb nid)t an unö liegt; jebe

(Sppebition wirb genau tiontrollirt, el>e fte auf
bie $oji gel)t. beranberungen im ©rabe bit*
ten wir unö redjtjeitig anjujeigen/ bamit wir
bie betreffenbe Abreffe anbern tonnen.

28ir empfehlen bie SDttlttärjeitung bem 28obl*
wollen ber $$. Offtjtere.

%3>afel, 20. Sej. 1857.
2$wn$i)nv.ftx'fn)t Herlagstin(t)l)anblung.

Bunt (Eingang.

i^eim fiebctiten ^abrgaiig unter unferer Leitung/
ben wit mit Iet beutigen Stummer eröffnen/ fön*
neu mir nidjt umljtii/ unferen Sefern rfngö berum
einen freunbfdjaftttdjen &vux) ju fenben: wir bitten
fte,, unö audj ferner iljr^otjlwoticn juertjatten- unö
in, unferen ^eftrebungen *u unterth'i&cii/ unt lev
SJtilitä'rüeitunii bie SSerbrettung nu fdj äffen; bie fie

bel\vf, einerfeitö um ibrer (Ssitfetij Witten / anbe*

Hrftitö um lei Mupwi wiüen, ben fte nur bann
im oollen Waafre fiiften tann, wenn fie übevaü

verbreitet/ überall gelefen wirb. SBir fü&len unö
aber audj gebrungen, ben waclerti 9J?ä'niierii/ Ue
unö in ben ucrfloffenen Rubren geijtig unterfingt
unb mitgearbeitet baben / unfern wurmücn SJanf

auöjufprecfjen. Tie beften uttb retdjbatttgften %v*

beiten, lie in liefen SMättern oeröffentltdjt wov*
ben/ »erbanfen mir biefen Mitarbeitern; wir er-
fucljeti fic bringenb/ unö treu ju bleiben; nur ba*

buvctj wirb unfer 23tatt »on einer läittgen (ginfei*
ttgfeit bewabrt; nur baburdj fommen geben unb

grifdje btnein. jüngere Offtjiere/ lie uni biipev
in biefer bejiebung frember geftanben finb/ feien
ebenfaüö fatnerabfdjaftlidjfi jur Sljdtna&me an bie=

fer geiftigenSbä'tigfeit aufgeforbert; tbreSbecn unb
9lnftctjteti/ wte anfällige Äorrefponbenjen/ wai fich

bort uttb bier tn militarifdjen fingen ereignet/ werben

unö febr wiUfommen fein. SBir werben überbaupt
febc «DtittDcilunfl/ ob fie groß ober ftein fei, mit Tant
entgegennebmen. ©erabe burd) foldje 9totijen auö

allen Äantone fann allein ein wirflidjeö 93tlb beö

militarifdjen hieben uni treiben itt unferem oiel.
gewaltigen SBaterlanb entfteben. <5o fei benn ber

neue ^abrgang eröffnet in ber froben ipoffnung/
bafj auch oeuer Ue SÖtititärjeitung ibren ©egen

tragen werbe.

JPtt ttebithtion ber fa)we'u. JUtlitäratttung :

,s>mte SStetnttfe,
Äommanbant.

Allgemeine

^Schweizerische Militär-Zeitung
Organ rcr schweizerischen Arm ce.

Der Schweiz. Mitüyeitschrist XXIV. Jahrgang.

Basel, 4. Januar. IV. Jahrgang. 1858.

Die schweizerische Militärzeitung erscheint zweimal in der Woche, jeweilen Montags und Donnerstags Abends. Ter Preis bis

Ende 1857 ist franco durch die ganze Schweiz Fr. 7. —. Die Bestellungen werden direct an die VcrlagShandlung „die Schweig-
hauser'sche Verlagsbuchhandlung in Kasel" adrcsfirt, der Betrag wird bet den auswärtigen Abonnenten durch Nachnahme erhoben

Verantwortliche Redaktion: Hans Wteland Kommandant.

Einladung zum Abonnement.

Die Schweizerische Militärzcitung erscheint

in bisheriger Weift auch im Jahr 1858 und

kostet per Semester franco durch die ganze

Schweiz, Bestellgebühr inbegriffen

Fr. 3. S«.
Die Redaktion bleibt die gleiche und wird in
gleicher Weise unermüdlich fortarbeiten/ um dieses

Blatt/ das einzige Organ/ das ausschließlich

die Interessen des schweizerischen

Wehrwesens vertritt/ zu heben und ihm den gebührenden

Einfluß zu sichern; Beiträge werden

stets willkommen sein.

Den bisherigen Abonnenten senden wir das

Blatt unverändert zu und werden mit der dritten

Nummer den Betrag nachnehmen. Wer die

Fortsetzung nicht zu erhalten wünscht, beliebe

die erste Nummer des neuen Abonnements zu

refüstren.

Neu eintretende Abonnenten wollen stch bei

den nächsten Postämtern adonniren oder, wenn
sie es vorziehe«/ sich direct in frankirten Briefen

an uns wenden.

Zum voraus danken wir allen Ofsizieren/ die

des Zweckes wegen, für die Verbreitung der

Militärzeitung arbeiten.
Reklamationen beliebe man uns frankirt

zuzusenden/ da dic Schuld nicht an uns liegt; jede

Expedition wird genau kontrollirt/ ehe sie auf
die Post geht. Veränderungen im Grade bitten

wir uns rechtzeitig anzuzeigen/ damit wir
die betreffende Adresse ändern können.

Wir empfehlen die Militärzeitung dem Wohlwollen

der HH. Ofsiziere.

Basel, 20. Dez. 1857.
Schweighanser'schc Verlagsbuchhandlung.

Zum Eingang.

Beim siebenten Jahrgang unter unserer Leitung,
den wir mit der heutigen Nummer eröffnen, können

wir nicht umhin, unseren Lesern rings herum
einen freundschaftlichen Gruß zu senden: wir bitten
ste., uns auch ferner ihr Wohlwollen zu erhalten, uns
in unseren Bestrebungen zu unterstützen, und der

Militärzeitung dle Verbreitung zu schaffen, die ste

bedarf, einerseits um ihrer Existenz willen, andc-

rttftitS um deö Nutzens willen, den ste nur dann
im vollen Maaße stiften kann, wenn ste überall
verbreitet, überall gelesen wird. Wir fühlen uns
aber auch gedrungen, den wackern Männern, die
unö in dcn verftossenen Jahren geistig unterstützt
und mitgearbeitet haben, unfern wärmsten Dank
anSzusprechen. Die besten und reichhaltigsten
Arbeiten, die in diesen Blättern veröffentlicht worden,

verdanken wir diesen Mitarbeitern; wir er-
suchen sie dringend, uns treu zu bleiben; nur
dadurch wird unser Blatt von einer lästigen Einseitigkeit

bewahrt; nur dadurch kommen Leben und
Frische hinein. Jüngere Ofsiziere, die unö bisher
in dieser Beziehung fremder gestanden stnd, seien

s ebenfalls kameradschaftlichst zur Theilnahme an diefer

geistigenThätigkeit aufgefordert; ihreJdccn und
Ansichten, wie allfällige Korrespondenzen, waS sich

dort und hier in militärifchcn Dingen ereignet, werden

uns fehr willkommen fein. Wir werden überhaupt
jede Mittheilung/ obste groß oder klein fei, mit Dank
entgegennehmen. Gerade durch folche Notizen aus

allen Kantone kann allein ein wirkliches Bild des

militärischen Leben und Treiben in unserem viel,
gestaltigen Vaterland entstehen. So sei denn dcr

neue Jahrgang eröffnet tn der frohen Hoffnung,
daß auch Heuer die Militärzeitung ihren Segen

tragen werde.

Vie Redaktion der schweiz. Militärzeitung:

Hans Wieland,
Kommandant.
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